TRANSITUS
EINZUG  
1. Mit Sankt Franziskus lasst uns nun Gott danken und loben! Er hat den Armen beschenkt und den Kleinen erhoben. Sein Werk und Wort lebt bei uns heute noch fort und zieht die Herzen nach oben.
2. Innig mit Christus war er voller Liebe verbunden; In den Geschöpfen hat er ihn geehrt und gefunden. Friede und Heil ward ihm vom Kreuze zuteil durch seine heiligen Wunden.

3. Brüder und Schwestern hat Gott Sankt Franziskus gegeben, dass sie im Dienste der Kirche stets lieben und leben. Lasst uns wie er Gott allein geben die Ehr, lasst uns nach Heiligkeit streben!

GLORIA  (Gl 457)

1. Allein Gott in der Höh sei Ehr und Dank für seine Gnade, darum, dass nun und nimmermehr uns rühren kann kein Schade. Ein Wohlgefallen Gott an uns hat; nun ist groß Fried ohn Unterlass, all Fehd hat nun ein Ende. 

2. Wir loben, preisen, anbeten dich; für deine Ehr wir danken, dass du, Gott Vater ewiglich regierst ohn alles Wanken. Ganz ungemessen ist deine Macht, allzeit geschieht, was du bedacht. Wohl uns solch eines Herren!
3. O Jesu Christ, Sohn eingeborn, des allerhöchsten Vaters, Versöhner derer, die verlorn, du Stiller unsers Haders. Lamm Gottes, heiliger Herr und Gott, nimm an die Bitt aus unsrer Not. Erbarm dich unser. Amen.
KEHRVERS ZUM ANTWORTPSALM (Gl 676/1)
Meine Seele dürstet nach dir, mein Gott.
RUF VOR DEM EVANGELIUM  

Halleluja, Halleluja, Halleluja.

GABENBEREITUNG 
1. Herr, du bist mein Leben, Herr, du bist mein Weg. Du bist meine Wahrheit, die mich leben lässt. Du rufst mich beim Namen, sprichst zu  mir dein Wort, und ich gehe deinen Weg, solange du es willst. Mit dir hab ich keine Angst, gibst du mir die Hand, und ich bitte, bleib doch bei mir.

2. Du bist meine Freiheit, du bist meine Kraft. Du schenkst mir den Frieden, du schenkst mir den Mut. Nichts in diesem Leben trennt mich mehr von dir. Denn ich weiß, dass deine Hand mich immer führen wird. Du nimmst alle Schuld von mir und verwirfst mich nicht, lässt mich immer ganz neu beginnen.

3. Vater unsres Lebens, wir vertrauen dir. Jesus, unser Retter, glauben wolln wir dir. Und du, Geist der Liebe, atme du in uns. Schenke du die Einheit, die wir suchen in der Welt. Und auf vielen Wegen führe uns ans Ziel. Mache uns zum Samen der Liebe.

SANCTUS  (Gl 481)
Heilig, heilig, heilig ist Gott, der Herr der Mächte. Erfüllt sind Himmel und Erde von seiner Herrlichkeit. Hosanna in der Höhe. Gebenedeit sei, der da kommt im Namen des Herrn. Hosanna, hosanna in der Höhe.
DANKLIED
1. Franziskus, hoch begnadet und tiefer Demut Bild, lebt jetzt verklärt im Lichte bei Christus seinem Herrn. Voll Lauterkeit und Demut, voll Friede war sein Geist. Zerbrechlich war der Leuchter und dennoch hell sein Licht.
2. Den Armut nur bekleidet, erwärmte Gottes Glut, er hat besiegt die Kälte durch seiner Wunden Mal. Arm hat er uns verlassen, reich trat er vor den Herrn. Noch immer wirkt er Wunder, bleibt kranken Menschen nah.

3. Du Vater aller Armen, lehr uns der Armut Geist; begleite die Erwählten und führe sie zum Licht. Dem Vater Gott sei Ehre, dem Sohn und auch dem Geist. Wir danken für Franziskus und seines Lebens Weg.

LIEDER ZUM TRANSITUS

Crucem tuam adoramus Domine, resurrectionem tuam laudamus Domine. Laudamus et glorificamus, resurrectionem tuam laudamus Domine.
Lobpreis der Geschöpfe (Schneider)

Ref.: Höchster, allmächtiger, gütiger Herr, Dein sind der Lobpreis, die Herrlichkeit und Ehr! Man soll dir jede Benedeiung weihn, Dir, o Höchster, gebühren sie allein, und kein Mensch ist würdig, Dich zu nennen, Herre mein.

Alle Schöpfung, o Herr, gibt Dir Lobpreis und Ehr, Schwester Sonne zumal mit ihrem leuchtenden Strahl. Sie ist Tag, sie ist Licht, das sie spendet durch sich, in ihrem Strahlenglanz sehn wir Dein Bildnis so schön; Lob sei Dir, meinem Herrn, durch Bruder Mond und Gestirn, die am Himmel so klar leuchten wunderbar; Deinen Lobpreis auch ruft Bruder Wind und die Luft und das Wetter ernährt alle Wesen der Erd.  Höchster, allmächtiger...
Lob sei Dir, Herre mein, durch Schwester Wasser so rein, die so kostbar und keusch dienet allem Fleisch. Lob sei Ihm, der erschafft, Bruder Feuers Kraft, der erleuchtet die Nacht und die Liebe entfacht. Sei gelobt und geehrt durch unsre Mutter, die Erd, die mit Blumen geziert uns gute Frucht gebiert. Dir sei Lobpreis geweiht, denn wer dem Feinde verzeiht, denn wer Krankheit erträgt von deiner Liebe bewegt. Höchster, allmächtiger...

Selig jene, die arm, Deinen Frieden bewahrn, die in Sanftmut gedient, werden von Dir gekrönt. Sei gepriesen, mein Gott, durch meinen Bruder, den Tod, dem kein Mensch je entrinnt, der vor dein Antlitz uns bringt.Wer in Todsünde stirbt, die Seligkeit sich verdirbt. Selig sind, die nicht ruhn, deinen Willen zu tun. Lobt und preist meinen Herrn, dankt und dienet ihm gern, dankt Ihm, denn er ist gut, in großer Demut. Amen.

Seele Christi, heilge mich

Ref.: Nimm mich in deine Arme, o Herr! Bleibe in meiner Nähe, o Herr. Führ mich mit deiner Liebe, o Herr! Drück mich fest an dein Herz.

1. Seele Christi, heil´ge mich, Leib Christi, rette mich, Blut Christi, tränke mich, wasche Herr mich rein.

2. Leiden Christi, stärke mich, guter Jesus, höre mich, birg in deinen Wunden mich. Lass mich nie allein.

3. Vor dem Feind beschütze mich. Heiß im Tode kommen mich. Mit den Heilgen loben dich, ewig bei dir sein.
Adoramus te (franziskanisch)

Adoramus te, sanctissime Domine Jesu Christe, Domine Jesu Christe, adoramus te. Hic et ad omnes ecclesias tuas, quae sunt in toto mundo, quae sunt in toto mundo, adoramus te! Et benedicimus tibi, quia per sanctam crucem tuam, II: redemisti mundum, adoramus te! :II
Du, die Weisheit

1. Du, die Weisheit, die mich erdacht. Du, der Wille, der mich bejaht. Du, die Kraft, unendlich große Macht. Ehre sei Dir, o Gott.

2. Du, die Stille, in der alles ruht. Du, das Wort, das mich erschuf. Du, die Stimme, die mich beruft. Ehre sei Dir, o Gott.

3. Du, die Güte, die mich beschenkt. Du, die Liebe, die mich umfängt. Du, der Geist, der Lebensfülle schenkt. Ehre sei Dir, o Gott.

4. Du, die Stärke, die meine Schwäche kennt. Du, der Vater, der mich beim Namen nennt. Du, die Treue, die sich zu mir bekennt. Ehre sei Dir, o Gott.
5. Du, der Höchste, der ewig regiert. Du, der Sieger, dem Ehre gebührt. Du, der Herrscher, der triumphiert. Ehre sei Dir, o Gott.

Jesus, berühre mich

1. Nur den Saum deines Gewandes einen Augenblick berühr´n, und die Kraft, die von dir ausgeht, tief in meinem Innern spürn. Nur ein Blick aus deinen Augen, nur ein Wort aus deinem Mund und die Heilungsströme fließen, meine Seele wird gesund.

Ref.: Jesus, berühre mich. Hole mich ab, öffne die Tür für mich. Nimm mich an deiner Hand, entführe mich in deine Gegenwart. Jesus, ich spüre dich, strecke mich aus nach dir, berühre dich und mein Herz brennt von Neuem nur für dich in deiner Gegenwart.

2. Nur ein Stück vom Brot des Lebens, nur ein Tropfen aus dem Kelch, dann bin ich mit dir verbunden und mein Hunger wird gestillt. Nur ein Schluck vom Strom des Lebens, von dem Wasser, das du gibst und die Ströme werden fließen, aus der Quelle tief in mir.

Bridge Herr, ich bin nicht würdig, bin oft so weit weg von dir. Doch in deiner Liebe kommst du auch zu mir.

SCHLUSSLIED
1. Maria, breit den Mantel aus, mach Schirm und Schild für uns daraus, lass uns darunter sicher stehn, bis alle Stürm vorübergehn. Patronin voller Güte, uns allezeit behüte.

2. Dein Mantel ist sehr weit und breit, er deckt die ganze Christenheit, er deckt die weite, weite Welt, ist aller Zuflucht und Gezelt. Patronin...

3. Maria, hilf der Christenheit, dein Hilf erzeig uns allezeit; komm uns zu Hilf in allem Streit, verjag die Feind all von uns weit. Patronin...

4. O Mutter der Barmherzigkeit, den Mantel über uns ausbreit; uns all darunter wohl bewahr zu jeder Zeit in aller Gfahr. Patronin...
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